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Zusammenfassung 
Über das Auftreten und die erfolgreiche 
Behandlung mit e inem Hexachlorcyclo-
hexan-Präparat beim Ecthyma contagio-
sum der Gemse wird berichtet. 
Summary 
The infection with ecthyma contagiosum 
in chamois and the succesful treatment 
with hexachlorcyclohexan are reported. 
Ätiologie 
Zur Behandlung des 
Lippengrindes der Gemse 
H. Wiesner und Gisela von Hegel 
A u s dem Münchener Tierpark 
Hel labrunn A. G. 
G e m s e - Lippengrind-Ätiologie -
S y m p t o m a t i k - T h e r a p i e 
Die Pustulardermatit is der Schafe und Zie-
gen, synonym mit Ecthyma contagiosum 
oder ORF-Infektion, ist nicht nur beim klei-
nen Hauswiederkäuer seit langem be-
kannt, sondern auch auf Rind und Mensch 
übertragbar. Der Erreger wird der Familie 
Parapoxvirus zugeordnet und nochmals in 
die Arten Parapoxvirus ovis, Parapoxvirus 
bovis 1 und bovis 2 unterteilt (1). Für die 
ebenfalls schon länger bekannte Papi l lo-
matose der Gemse konnten Untersuchun-
gen von Bouvier, Burgisser und Schweizer 
im Jahre 1951 für 3 Gemsen und 1 Stein-
bock den Nachweis erbr ingen, daß diese 
Erkrankung mit dem Ecthyma contagio-
sum der Schafe identisch ist (2). Durch 
Untersuchungen im Jahre 1969, die in den 
Westalpen durchgeführt wurden, konnte 
dies bestätigt werden (3). Aus der Unterfa-
milie der Ziegenart igen (Caprinae) erkran-
ken an Ecthyma contag iosum ferner die 
Schneeziege (Oreamnos americanus), die 
verschiedenen Unterarten des Dickhorn-
schafes (Ovis canadensis sp.) sowie Mo -
schusochsen (Ovibos moschatus). Experi-
mentell läßt sich die Erkrankung auch auf 
den Elch (Alces alces), den Mault ierhirsch 
(Odocoi leus hemionus) , den Weißwedel-
hirsch (Odocoi leus virginianus), den Wapi-
ti (Cervus canadensis) und den Gabelbock 
(Anti locapra americana) übertragen (4). 
Bei dieser exper imentel len Übertragung 
zeigten die genannten Tiere nur einen 
mi lden Krankheitsverlauf und gehören of-
fensichtl ich nicht zum natürl ichen Wirts-
spektrum des Erregers. 
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Abb . 1 L ippengr ind der Gemse . A b b . 3 Im Vergle ich L ippengr ind einer Damara-
ziege. 
Klinisches Bild 
Die Bezeichnung »Papil lomatose« scheint 
vom kl inischen Bild her gesehen nicht 
ganz glücklich gewählt , da die typischen 
Papi l lome, wie wir sie z .B . in klassischer 
Form beim Wildt ier vom Elch her kennen, 
aus eigener Erfahrung bei der Gemse nicht 
auftreten. Die Bezeichnung »Lippengrind 
der Gemse« trifft die pathologisch-anato-
mischen Veränderungen morpholog isch 
besser, steht doch eine Peristomatit is cru-
stosa et pseudomembranosa im Vorder-
grund (Abb. 1 und 2). Dies trifft besonders 
Abb . 2 Fortgeschri t tenes S tad ium der bösart i-
gen Ver laufsform. 
für das Prodromals tad ium zu, das neben 
vermehr tem Belecken der Lippen vor al-
lem dadurch gekennzeichnet ist, daß in 
den L ippenwinkeln Futterteile, wie Heu 
oder Grasha lme, hängenbleiben. Bei der 
Kontrol le eines Gamsbestandes, in größe-
ren Gehegen mit Hilfe eines Fernglases, 
läßt sich das Anfangss tad ium dieser Er-
krankung leicht erkennen. Die b lumen-
kohlart igen Wucherungen , wie sie v o m 
Schaf her beschr ieben werden, treten bei 
Schaf und Ziege vor al lem bei der bösart i -
gen Verlaufsform im f inalen Stad ium auf, 
wobe i Sekundärinfekt ionen durch bakte-
rielle Keime wie Staphylokokken oder 
Sphaerophorus necrophorus das Krank-
heitsbild mi tprägen (Abb. 3). 
Betroffen werden bei den Gemsen haupt-
sächlich Kitze und Jährl inge. Das v o m 
Schaf her bekannte Ausschuhen , wobe i 
das alte Klauenhorn erst nach Bi ldung von 
neuem Horn abgestoßen wi rd , ist für die 
Gemse und andere Wildt iere bisher nicht 
beschrieben (1). Mögl icherweise geht aber 
ein derartiges rätselhaftes Ausschuhen in 
unserem Markhorbestand (Capra falcone-
ri), wobei mehrere Tiere gleichzeit ig aus-
schuhten, auf eine kl inisch inapparente 
Verlaufsform mit ORF-Virus zurück 
(Abb. 4). 
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A b b . 4 A u s s c h u h e n bei e inem Markhor. A b b . 5 G e m s e der Abb . 2 nach Behand lung mit 
H C H . 
Therapie 
In M e n s c h e n h a n d , sei es in Großgattern 
oder unter Zoobed ingungen, gelten G e m -
sen als heikle Pflegl inge und werden ent-
sprechend selten gehalten (5). Besonders 
die Jungt ie re sind durch Infektionen mit E. 
coli sowie durch Kokzidiose gefährdet (6). 
A ls wir im Jahre 1977 unsere Gemsen auf 
die neue Freianlage mit über 4000 m 2 Flä-
che umsiede l ten, übernahmen wir aus ei-
nem Schweizer Bestand 4 Tiere. Einen M o -
nat später erkrankten 4 Jährl inge sowie 
eine 6jährige Geiß an Lippengr ind, wäh-
rend die import ierten Tiere selbst keine 
Krankhei tsanzeichen zeigten. Zur Diagno-
se wu rden die Tiere mit »Hellabrunner 
Mischung« immobi l is ier t , wobe i der weib-
l iche Jähr l ing mit 16 kg 0,06 ml und die 
adulte Geiß mit 26 kg 0,08 ml erhielten. In 
e inem ml »Hellabrunner Mischung« sind 
125 mg Xy laz in und 100 mg Ketamin ent-
halten (7). Eine Tupferprobe ergab eine 
Super infekt ion mit Staphy lokokken*. Den 
Tieren wurde als Langzeitant ibiot ikum 
Tardomyoce l compositum® (Bayer) inji-
ziert, die Veränderungen an den Lippen 
mit 0 ,2%igem Wendelinusöl® (Boehringer) 
e inmal tägl ich abgetupft. Dieses Hexa-
chlorcyclohexan-Präparat hat sich in unse-
Wir danken dem Institut für medizinische Mikrobio-
logie, Infektions- und Seuchenmedizin, Fachbereich 
Tiermedizin, der Ludwig-Maximilians-Universität 
München (Vorstand: Prof. Dr. Dr. h. c. mult. A. Mayr) 
für die Durchführung der Untersuchung. 
rer Praxis als adstr ingierendes und aus-
trocknendes Therapeut ikum auch bei Haut-
erkrankungen nichtparasitären Ursprungs 
gut bewährt. Unter dieser Behandlung 
klangen die Veränderungen innerhalb von 
7 Tagen so gut ab, daß sich eine weitere 
Therapie erübrigte. A l s großer Nachteil 
dieser Behandlungsmethode erwies sich 
al lerdings der beachtl iche Fangstreß, dem 
die Tiere durch die tägliche Behandlung 
unterworfen waren. A l s 4 Monate später 
mehrere Kitze im Alter von 8 bis 10 Wo-
chen erkrankten, änderten wir zur Vermei-
dung von unnöt igem Streß die Behand-
lungsweise dah ingehend, daß wir die in 
einer Gehegeecke zusammengetr iebenen 
Tiere mit einer Motorspr i tze auf ca. 10 m 
Distanz mit einer 0,2%igen Lösung von 
Wendel inusöl einnebelten. Auf den Ein-
satz von Antibiot ika wurde bewußt ver-
zichtet. Unter dieser »Distanztherapie« 
klangen die Symp tome ebenso rasch wie 
unter der direkten Appl ikat ion des Präpa-
rates ab. Seither trat der L ippengr ind in 
unserem Bestand nicht mehr auf. 
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